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Mitwirkung der Mitglieder im Rahmen der Tarifverhandlungen 

Die anstehenden Tarifverhandlungen betreffen alle Beschäftigten an unseren Schu-

len. Während Tarifbeschäftigte direkt über Tarifverträge verhandeln, profitieren 

auch Beamtinnen und Beamte unmittelbar davon – der Dienstherr orientiert ihre 

Besoldungserhöhung an den Tarifergebnissen. Das macht ein geschlossenes, 

solidarisches Handeln des gesamten Kollegiums zum Erfolgsfaktor für 

einen guten Abschluss. 

Wie wir sichtbar werden – Maßnahmen vor Ort 

Unsere Aktionen an der Schule demonstrieren sowohl nach innen als auch nach 

außen, dass wir hinter den Verhandlungen stehen: 

• Sichtbare Zeichen setzen: Streikplakate, Logos und Aufrufe aushängen 

(z. B. an einer Stellwand „Tarifverhandlungen") 

• Kollegiales Miteinander: Gemeinsame Frühstücks- oder Mittagspausen, foto-

grafisch dokumentiert und in den sozialen Medien geteilt – mit erkennbarer 

Beteiligung auch von Beamtinnen und Beamten 

• Präsenz zeigen: Durch diese lokalen Aktionen wird klar, dass die Gewerk-

schaftsmitglieder hinter den Verhandlungen stehen 

Warnstreik und Unterstützung durch Beamte 

• Der Aufruf zu Warnstreiken erfolgt durch sbb bzw. dbb, Dachgewerkschaften des 

Philologenverbandes. 

• Alle tarifbeschäftigten Lehrkräfte haben das Recht am Streik teilzunehmen. 

• Beamtinnen und Beamte können und sollten diese Aktionen außerhalb 

ihrer Dienstzeit aktiv unterstützen – ob durch Präsenz, Informationsarbeit 

oder symbolische Teilnahme. 

Die Verhandlungen der dbb-Spitze mit der Tarifgemeinschaft der Länder in Potsdam 

sind nicht isoliert von unseren Aktionen hier vor Ort. Im Gegenteil: Gerade die 

Mobilisierung an der Basis macht deutlich, dass die Forderungen von den Mitglie-

dern getragen werden. Das ist die Grundlage für einen möglichst guten Tarifab-

schluss. 

Aufruf an alle 

Jede und jeder von uns sollte die anstehenden Maßnahmen 

aktiv unterstützen – ob tarifbeschäftigt oder verbeamtet. 

Nur gemeinsam erreichen wir bessere Bedingungen für uns alle! 


